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OMEGA - Eine Lösung
der Staubprobleme
im modernen Websaal
Zur Erhaltung einer konstanten Qua-
lität in der Weberei sind Overhead
Cleaner zur kontinuierlichen Reinigung
von schnellaufenden
Webmaschinen nicht
wegzudenken. Da
zwei recht verschiede-

ne Systeme angeboten
werden, sind auch die
erzielbaren Erfolge
unterschiedlich.

Breite Marktein-
führung und Be-

Währung fand der
konventionelle Reini-

ger, der nach dem

Umluftprinzip funk-
tioniert. Umluftprin-
zip bedeutet, dass ein

einziger Ventilator
den gesamten Luft-
haushält bestreitet.
Zur Erfassung von
Staub wird ein hohes

Luftvolumen, ca.
4500 m7h, durch die
Filtermedien ange-
saugt. Die gefilterte
Luft dient dann zum
kontinuierlichen Ab-
blasen wichtiger Ma-
schinenteile und von
Kett- und Schussfä-
den. Weiterhin muss
der auf den Boden ge-
drückte Staub unter
der Maschine hin-
durch in den Erfas-

sungsbereich der

Saugdüsen transpor-
tiert werden.

Alternative Geräte
sind sogenannte Ka-
nalsysteme, die auf OMEGA Wanr/er

der Basis zweier ge-
trennter Lufthaushalte arbeiten. Die
Geräte sind über einen Saugkanal mit
einem Ventilator verbunden, der an
zentraler Stelle ausserhalb des Web-

saals aufgestellt ist. Der Saugkanal ist
an einer Fahrschiene befestigt, also
oberhalb der Webmaschinen. Der vom

Boden aufgesaugte Staub wird ohne De-

ponie oder Filter über den Kanal direkt
zum Ventilator und einer stationären Fil-
tereinheit transportiert. Nachteilig ist -

bedingt durch den Kanalquerschnitt -
das sehr geringe Saugluftvolumen von
nur 1500 m\ Die Staubaufnahme ist da-

her äusserst gering.
Im OMEGA von Sohler kommt

dagegen ein völlig neu gestaltetes

Filtersystem zur Anwendung. Es

handelt sich um patronenartige Zwil-
lingsfilter mit einer Gesamtfilterfläche
von 567 360 mm-. Sie sind die Garan-

ten für direkte und
annähernd verlustfreie
Luftzuführung inner-
halb des Gerätes, wo-
durch sich der Wir-
kungsgrad deutlich

vergrössert. Die Ver-

dopplung der Filter-
fläche erlaubt den Ein-
satz feinster Filterme-
dien ohne nachteiligen
Druckabfall.

Als Novum wird
erstmals eine echte Fil-
terreinigung angebo-
ten. Gleichzeitig mit
der Übergabe des aus-

gefilterten und gesam-
melten Staubes erfolgt
eine vollautomatische
Intensivreinigung der

Filterpatronen mittels
Druckluft.

Nach jedem Reini-
gungsintervall werden
die Filter in den Über-
gabestationen, die über

Rohrleitungen mit der
Zentralstation verbun-
den sind, garantiert
staubfrei entsorgt. Auf
Wunsch kann eine voll-
automatische Druck-
Überwachung integriert
werden, die sowohl
Entsorgungsintervall als

auch Intensivreinigung
kontrolliert und steuert.

Auf der ATME I
wird der Hochlei-

Foto: 5o///er A/r/ex stungsreiniger OME-
GA als serienreifes

Produkt für die Weberei gezeigt.
So/r/er A/r?ex G/nW7, Far/-///raèe/n-
.S/r. 20, D-88259 Wangen, Fe/.: 0049
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